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Aufwertung des Fließgewässers Brunnengraben 
Edeka Südwest fördert das Naturschutzprojekt 

Unter dem Motto „Unsere Heimat & Natur“ hatte Edeka Süd-
west gemeinsam mit der Stiftung NatureLife-International ei-
nen Wettbewerb für herausragende Naturschutzprojekte aus-
geschrieben. Ausgezeichnet und gefördert werden Projekte, 
die sich mit dem Erhalt, der Schafung, der Renaturierung und 
dem Schutz von Biotopen und Lebensräumen für Wildtiere 
und -planzen befassen. Dadurch soll langfristig ein Biotop-
verbund im Absatzgebiet der Edeka Südwest, das die Bundes-
länder Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, Saarland sowie 
Teile Hessens und Bayerns umfasst, geschafen werden, um so 
die Kulturlandschaft im Südwesten kontinuierlich zu fördern 
und zu verbessern. Pro verkauftem Kräutertopf der Edeka-ei-
genen Regionalmarke „Unsere Heimat – echt & gut“ geht ein 
Teil des Erlöses in den Fördertopf.  
Eine Jury bestehend aus Vertretern der Edeka Südwest und 
NatureLife-International bewertete die eingereichten Bewer-
bungen und wählte daraus die besten Vorhaben aus. Diese 
werden mit jeweils bis zu 5.000 Euro inanziell gefördert. Da-
mit soll die Erhaltung der biologischen Vielfalt unterstützt 
werden, denn mittlerweile ist jede zweite Tier- und Plan-
zenart gefährdet. Die Auszeichnung soll jedoch nicht nur die 
gegenwärtigen Erfolge würdigen, sondern auch das Engage-
ment für Heimat und Natur in Zukunft stärken. Die inanzielle 
Förderung im Zuge der Edeka-Aktion ist gut angelegtes Geld 
zur Entwicklung des Biotopverbundes in den vier Bundeslän-
dern, wie Senator Claus-Peter Hutter, Präsident der Stiftung 
NatureLife-International (Ludwigsburg) als fachlicher Beglei-
ter des Wettbewerbs feststellte.  
Zu den Preisträgern gehört unter anderem der Arbeitskreis 
Brunnengraben Mengen. Durch gezielte Aufwertungsmaß-
nahmen entlang des Fließgewässers „Brunnengraben“ soll 
zum einen die Planzen- und Tierwelt geschützt und erhalten 
werden. Zum anderen sollen die Maßnahmen zur Schafung 
neuer Lebensräume dem Schutz und Erhalt der natürlichen 
Umwelt dienen. Der Arbeitskreis arbeitet eng zusammen mit 
der Alemannenschule und hat so bereits einen Naturlehrpfad 
entwickelt, der die Bedeutung der biologischen Vielfalt als Le-
bensgrundlage neu wecken und stärken soll. Edeka Südwest 
unterstützt das Projekt mit 5000 Euro. 

Bei der Scheckübergabe freuten sich Projektleiter Leonhard 
Siegwolf, Mitglieder des Arbeitskreises gemeinsam mit Bür-
germeister Czybulka über die inanzielle Unterstützung und 
bedankten sich bei Michaela Meyer, Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte bei Edeka Südwest, für die Förderung der für die Natur 
wichtigen Arbeit.  
„Es ist uns ein besonderes Anliegen, gerade Kindern den Na-
turschutz näher zu bringen. Es ist schön zu sehen, wie enga-
giert Groß und Klein an diesem wertvollen Projekt teilhaben“, 
betonte Michaela Meyer nach der Scheckübergabe und er-
gänzte: „Wir freuen uns, einen kleinen Teil zur Aufwertung na-
türlicher Lebensräume beitragen zu können.“ 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Julien Brockhaus 0176 41102783

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 11. Oktober 2014 

Zollmatten-Apotheke, Poststraße 22, 

79423 Heitersheim, 

07634-510511 
 

Sonntag, 12. Oktober 2014 

Batzenberg-Apotheke, Basler Straße 82, 

79227 Schallstadt, 

07664-60180 
 

Apotheke am Zöllingplatz, Zöllinplatz 4, 

79410 Badenweiler, 

07632-891576 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Tamara Bührer 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 

Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM
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Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 10. OTKOBER 2014

3

Gemeinde sucht 
weiterhin dringend 

Wohnraum für Flüchtlinge
 

 

Wie sie in den vergangenen Wochen der Presse entneh-

men konnten, hat sich die Situation in den verschiede-

nen Konl iktherden auf unserer Welt weiter verschlech-

tert. Dadurch steigt auch die Zahl der Menschen, die zur 

Flucht aus ihrer Heimat gezwungen sind, massiv an. 

 

Die Gemeinde Schallstadt hat seit Juli bereits 15 Flücht-

linge aus verschiedenen Nationen untergebracht und 

wird in diesem Monat noch weitere Personen aufneh-

men. 

 

In den letzten Wochen und Monaten hat sich eine gro-

ße Hilfsbereitschaft innerhalb der Bevölkerung der Ge-

meinde Schallstadt gezeigt, zahlreiche Angebote mit 

Möbelspenden oder sonstigen Angeboten zur Unter-

stützung der Flüchtlinge haben uns erreicht. Ebenso 

konnte die Gemeinde bereits 2 Wohnungen anmieten, 

in denen jeweils eine vierköpi ge Familie untergebracht 

ist. Beide Familien fühlen sich im Ort sehr wohl, durch 

die Unterbringung in privaten Wohnungen haben die 

Flüchtlinge die Möglichkeit, sich sehr schnell in unserer 

Gesellschaft zu integrieren. 

 

Aufgrund der immer noch steigenden Zuweisungs-

zahlen ist damit zu rechnen, dass die Gemeinde 

Schallstadt weiterhin eine große Zahl an Flücht-

lingen aufnehmen muss. Da der Gemeinde derzeit 

keine weiteren geeigneten freien Räumlichkeiten 

zur Verfügung stehen, suchen wir ab sofort entspre-

chenden Wohnraum, die Mietzahlungen werden 

vom Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald bzw. 

der Gemeinde Schallstadt übernommen. 

 

Helfen Sie mit, die Not dieser Menschen zu lindern 

und für eine Integration der Flüchtlinge in unserer Ge-

sellschaft zu sorgen. Bitte melden Sie sich bei der Ge-

meinde Schallstadt, Herrn Schef old, Tel. 07664/610922, 

E-Mail: georg.schef old@schallstadt.de, falls Sie entspre-

chenden (auch sehr einfach ausgestatteten) Wohnraum 

frei haben sollten. 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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AUS DEM GEMEINDERAT

Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 23. September 2014 

Vor Eintritt in die Tagesordnung hat Bürgermeister Jörg Czy-
bulka über den Einbruch ins Rathaus Schallstadt vom 08./09. 
August 2014 berichtet. Die Situation ist anhand einiger Bilder 
anschaulich aufgezeigt worden. Weiter hat Bürgermeister Jörg 
Czybulka auf die derzeit wegen einiger schwangerschafts- 
oder krankheitsbedingter Ausfälle schwierige Personalsituati-
on in der Verwaltung und im Bauhof hingewiesen. 

 

• Landessanierungsprogramm (LSP); 
Gemeinsame Ortsmitte Schallstadt 
– Sachstandsbericht 
– Abstimmungs- und Dialogprozesse 
– Weiteres Vorgehen  
Bürgermeister Jörg Czybulka und Herr Dr. Fahle haben noch-
mals über den aktuellen Sachstand berichtet. Der Gemeinde-
rat hat dem vorgeschlagenen Vorgehen zugestimmt, dass der 
neu gewählte Gemeinderat jetzt die Möglichkeit haben soll, 
die Ergebnisse des Arbeitskreises im Rahmen einer Klausur-
tagung prozesssteuernd zu analysieren, sich über mögliche 
weitreichende politische Inhalte bewusst zu werden, eine 
grundsätzliche Entwicklungsleitlinie zu bestimmen und das 
weitere Vorgehen auch unter dem Aspekt einer weiteren Bür-
gerbeteiligung und eines damit einhergehenden Dialogpro-
zesses abzuwägen. Im Anschluss soll gemeinsam mit der Bür-
gerschaft eine ganztägige Planungswerkstatt auch vor dem 
Hintergrund eines im Zusammenhang der weiteren Städ-
tebauförderung notwendigen Gemeindeentwicklungskon-
zepts Schallstadt 2025 mit externer Begleitung statti nden.  

• Sozialraumanalyse für Schallstadt 
– Sachstandsbericht 
–  Planung und Durchführung neuer Angebote für ältere 

und unterstützungsbedürftige Bürgerinnen und Bürger; 
–  Begleitung und Moderation von Arbeitsgruppen in der 

Gemeinde Schallstadt durch die AGP Freiburg, Prof. Klie, 
insbesondere Einrichtung einer ambulanten Wohngrup-
pe für Menschen mit Demenz; 

– Auftragsvergabe  
Frau Schuhmacher, in der Geschäftsführung von AGP und in 
der gerontologischen Forschung und Beratung (Schwerpunkt 
Versorgung Demenzkranker) tätig, hat den Gemeinderat an-
hand einer anschaulichen Präsentation über das mögliche Vor-
gehen informiert. Sie hat u.a. dargelegt, dass es hier in Schall-
stadt einen planerischen und aber durch das Vorhandensein 
des Gebäudes Steingasse 13 einen sehr konkreten Ansatz 
gebe, was sehr von Vorteil und eine gute Voraussetzung sei. 
Wichtig sei die Teilhabe zu ermöglichen, was in Wohngruppen 
sehr gut gewährleistet sei. Man müsse sich von der Fixierung 
auf eine reine Pl egefachkraft lösen. Sorge müsse alle mehr 
angehen. Mit dem vorgestellten Angebot wolle man dem bür-
gerschaftlichen Engagement Raum geben.  
Der Gemeinderat hat beschlossen, das Institut für angewand-
te Sozialforschung, AGP, mit der Begleitung und Moderation 
von Arbeitsgruppen im Rahmen der Planung und Durchfüh-
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rung neuer Angebote für ältere und unterstützungsbedürf-
tige Bürgerinnen und Bürger, insbesondere der geplanten 
Plegewohngruppe, gemäß Angebot vom 18. August 2014 zu 
beauftragen. 

• Neu- und Umbau Bauhof; 
– Vorstellung Planentwurf 
– Grundsatzbeschluss  
Dipl.-Ing. Gerd Schüler hat die Planung zunächst nochmals 
detailliert vorgestellt. Nach einigen Verständnisfragen aus 
Reihen des Gemeinderats hat dieser beschlossen, den Neu-
bau Bauhof Schallstadt in der Weinstraße in der vorgestellten 
Variante umzusetzen. Das Architekturbüro Schüler ist beauf-
tragt worden, den dazu notwendigen Bauantrag aufzustellen 
und die Baugenehmigung mit dem erforderlichen Brand-
schutzgutachten etc. auf den Weg zu bringen. 

• Turnhalle Mooswaldstraße; 
Neubau einer Zwischenebene im Dachgeschoss für Lüf-
tungsanlage und Dämmung der oberen Geschossdecke 
(Hallendecke); 
– Zustimmung einer überplanmäßigen Ausgabe  
Der Gemeinderat hat den überplanmäßigen Ausgaben über 
45.000,00 Euro bei Haushaltsstelle 1.5610.500000 im Haus-
haltsjahr 2014 zugestimmt. Die überplanmäßigen Ausgaben 
sollen durch Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer gedeckt 
werden. Zuvor ist die Maßnahme anschaulich anhand einer 
Fotodokumentation dargestellt und deutlich gemacht wor-
den, dass man im Rahmen einer Sanierung nie genau kalku-
lieren könne, was sich bei dieser Maßnahme wieder deutlich 
gezeigt habe. 
 

• Sanierung Mischwasserkanal; 
– Zustimmung einer überplanmäßigen Ausgabe  
Der Gemeinderat hat den unabweisbaren überplanmä-
ßigen Ausgaben über 30.000,00 Euro bei Haushaltsstelle 
1.7000.510000 im Haushaltsjahr 2014 zugestimmt. Der sich 
dadurch im Aufgabenbereich Abwasserbeseitigung beim 
Jahresabschluss 2014 ergebende Fehlbetrag wird in späte-
ren Jahren durch entsprechende Gebührengestaltung aus-
geglichen werden müssen. Hierüber wird der Gemeinderat 
gesondert im Rahmen der künftigen Gebührenkalkulation 
entscheiden. 

•  Bauantrag zur Nutzungsänderung zum 
Einrichten eines Friseursalons auf dem  
Grundstück Flst. Nr. 195/1, Rathausstraße, 
Gemarkung Mengen 

Dem Bauantrag zur Nutzungsänderung zum Einrichten eines 
Friseursalons auf dem Grundstück Flst. Nr. 195/1, Rathausstra-
ße, Gemarkung Mengen, hat der Gemeinderat zugestimmt, 
soweit die öfentlich-rechtlichen Bestimmungen eingehalten 
sind. 
 

• Bauvoranfrage zum Neubau einer Garage 
als Ersatz für die vorhandene Garagenanlage 
sowie Neuanlage von zwei Stellplätzen auf dem 
Grundstück Flst. Nr. 169, Am Hockenbuck, Ge-
markung Schallstadt 

Die Vertreter der Verwaltung haben erklärt, dass das Landrat-
samt keine im Außenbereich erforderliche Privilegierung bei 
dem Vorhaben sehe und tendenziell keine Baugenehmigung 
erteile. Der Bauvoranfrage zum Neubau einer Garage als Er-
satz für die vorhandene Garagenanlage sowie Neuanlage von 
zwei Stellplätzen auf dem Grundstück Flst. Nr. 169, Am Ho-
ckenbuck, Gemarkung Schallstadt hat der Gemeinderat somit 
nicht zugestimmt, da sich das Bauvorhaben nach § 35 BauGB 
im Außenbereich beindet und eine Privilegierung nicht ge-
sehen wird. 

• Reform des Gemeindehaushaltsrechts; 
–  Bestimmung des Zeitpunkts der Umstellung auf die 

kommunale Doppik mit der KIVBF 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass das Neue Kommuna-
le Haushaltsrecht (NKHR) zum Stichtag 1. Januar 2019 (pro-
duktiv) für die Eröfnungsbilanz eingeführt werden soll und 
das Projekt ausdrücklich vom Gemeinderat unterstützt wird. 
Die Gemeinde Schallstadt wird diesbezüglich weiterhin die 
Dienstleistungen der Kommunalen Informationsverarbei-
tung Baden-Franken in Anspruch nehmen und deren Produkt 
Kommunalmaster SMART anwenden. Die Verwaltung ist be-
auftragt worden, eine detaillierte Projektplanung aufzustel-
len. Das notwendige Projektbudget (inanziell, personell, zeit-
lich) ist in den kommenden Haushaltsjahren bereitzustellen. 

• Annahme von Spenden 
Zugestimmt hat der Gemeinderat der Annahme der Spenden 
der Sparkasse Staufen-Breisach a) für die Alemannenschule 
im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums in Höhe von 800,00 
Euro, b) für die Kita Mengen in Höhe von 735,70 Euro (Jubilä-
um Sparkasse) und c) für die Kita Mengen in Höhe von 64,30 
Euro (Erlös Ferienaktion „KNAX“). 

• Anfragen aus dem Gemeinderat 
Auf Anfragen aus Reihen des Gemeinderats hat Bürger-
meister Jörg Czybulka  informiert, dass die Flüchtlinge aus 
Gambia schon seit 7. Juli 2014 in der Gemeinde unterge-
bracht und soweit möglich integriert seien. Täglich sei ein 
Vertreter des Bauhofs vor Ort, alles klappe bisher soweit or-
dentlich. Die Leute würden auch von einer Mitarbeiterin des 
Sozialen Dienstes beim Landratsamt betreut. Mittlerweile sei 
auch eine syrische Familie in Mengen in der Stollenstraße un-
tergebracht und sehr gut integriert, auch in Leutersberg sei 
ab Oktober die Unterbringung einer syrischen Familie orga-
nisiert.  
Weiter hat er informiert, dass er auf zwei nachweisliche An-
fragen beim zuständigen Regierungspräsidium noch keine 
Antwort erhalten habe wegen der im Bereich des Bauhofs be-
stehenden Veränderungssperre. 
 

• Mitteilungen der Verwaltung 
Bürgermeister Jörg Czybulka hat... 
 
...informiert, dass die Tiefenbohrungen in Mengen im Bereich 
Fußrain begonnen hätten. Im Technischen Ausschuss habe 
die Gemeinde die Maßnahme wegen des hohen Risikos ab-
gelehnt, das Landratsamt habe diese Maßnahmen allerdings 
genehmigt. Im Schadensfall sei das Land regressplichtig.  
...informiert, dass in der Johann-Philipp-Glock-Halle ein neu-
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er Hallenboden verlegt worden sei. Die Baumaßnahme ist an-
hand einer Fotodokumentation aufgezeigt worden.  
...darauf hingewiesen, dass bauliche Maßnahmen im Ge-
werbegebiet Mengen (Zimmerei Kobe) und auf der Fischerin-
sel (Fa. Keifert) im Gange seien.  
... erinnert an die von ihm ausgesprochene Bitte um Entfer-
nung der Schilder der Bürgerinitiativen L 125 Voraus e.V. und 
LISA. Er werde in Kürze neuerlich ein entsprechendes Schrei-
ben verfassen. Problem sei die Bürgerinitiative LISA, die die 
Schilder nicht entfernen wolle. Er hat angeregt, dass L 125 Vo-
raus e.V. die Schilder vorbildhaft entferne und dann auch bes-
ser Forderungen gegenüber LISA gestellt werden könnten. 
GR Christian Hipp hat hierzu als Vorsitzender des L 125 Voraus 
e.V. erklärt, dass L 125 Voraus e.V. zwar bereit sei, die Schilder 
zu entfernen, so LISA dies auch tue, aber nicht vorneweg gehe 
und alleine die Schilder entferne, da sich für den neutralen 
Beobachter und die Politik ansonsten ein falsches Bild in der 
Gemeinde ergebe, was nicht gewollt sei.  
...informiert bzw. erinnert, dass er Ende Juli 2014 das Land-
ratsamt angeschrieben habe u.a. mit der Bitte, eine Tempo 30 
Regelung auch in den Bereichen Wiesenstraße/Gewerbestra-
ße/Martin-Waldseemüller-Straße, in der OD Leutersberg, in 
der OD Mengen und auf der Mengener Straße zu prüfen. Das 
Landratsamt untersuche die Bereiche derzeit, entsprechende 
Zählungen würden vorgenommen. Er werde beim Landrat-
samt weiter nachfragen. 

mitTEILUNGEN

AUch ONliNe gUt iNFOrmiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

Redaktionsschluss

 Redaktionsschluss: 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 41: 
Dienstag, 14. Oktober 2014, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 17. Oktober 14  
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 
 

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

!

Standesamtsangelegenheiten 

In der Zeit vom 13. Oktober 2014 bis 15. Dezember 2014  
setzen Sie sich in Standesamtsangelegenheiten bitte vorab 
mit der Hauptverwaltung unter der Telefon-Nr. 61 09 – 24 
in Verbindung. 
 
Vielen Dank. 

Öf nungszeiten 
der Verwaltungsstelle Mengen 

In der Woche vom 13. bis 17. Oktober 2014 ist die Ver-
waltungsstelle wie folgt geöf net:  
Dienstag, 14. Oktober 2014 von 7:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 16. Oktober 2014 von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 18:00 Uhr   
Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenwei-
ler, Kirchstraße 16, Telefon Nr. 6109-0, steht Ihnen gerne 
zu den üblichen Sprechzeiten zur Verfügung.  
In Standesamtsangelegenheiten setzen Sie sich bitte 
auch vorab telefonisch mit der Hauptverwaltung unter 
der Telefonnummer 61 09 – 24 in Verbindung. 
 

Vollsperrung Scherzinger Weg 

Wir weisen darauf hin, dass im Zusammenhang mit der Er-
schließung des neuen Baugebietes „Zwischen den Wegen“ 
der Scherzinger Weg ab dem 13. Oktober 2014 bis Ende der 
Bauzeit (voraussichtlich April 2015) für den Durchgangsver-
kehr gesperrt ist. 
 

Bürgersprechstunde 
in der Verwaltungsstelle Mengen 

Die nächste Bürgersprechstunde des Bürgermeisters 
i ndet am Donnerstag, 16. Oktober 2014 in der Zeit 
von 17:00Uhr bis 17:45 Uhr in der Verwaltungsstelle 
Mengen statt. Bürgermeister Jörg Czybulka freut sich 
auf Ihr Kommen. 
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Brennholzvergabe 
im Gemeindewald  
Winter 2014/15 

Auf Grund der großen 
Nachfrage wird die Ge-
meinde im kommenden 
Winter 2014/15 das anfal-
lende Brennholz wieder 
an interessierte Bürger 
aus Schallstadt versteigern. Es wird Durchforstungsholz, 
Flächenlose (Schlagraum) und Brennholz in langer Form am 
Fahrweg versteigert. Für diese Sortimente können keine Vor-
bestellungen entgegengenommen werden. Die Versteige-
rungstermine werden  voraussichtlich Ende November 2014 
und Ende Januar 2015 stattinden und rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde bekanntgegeben.  
Für die Aufarbeitung von Brennholz in langer Form und Flä-
chenlosen im Gemeindewald ist ab der kommenden Saison 
der Nachweis über die Teilnahme an einem eintätigen Mo-
torsägenkurs Voraussetzung. Entsprechende Kurse werden in 
der Region angeboten.  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Forstrevierleiter 
Herr Jürgen Bucher unter Tel: 07664/619735 oder Mobil 
0162/2550714 zur Verfügung.  
Bürgermeisteramt Schallstadt 

OFFENE MOBILE JUgeNdArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 

Telefonisch erreichbar:  
Dienstags und mittwochs von 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr. 
In besonderen Fällen zu den Öfnungszeiten der Jugendräume.

Sprechzeiten: Sind dienstags von 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung. Diese inden in der Jengerstraße 6 
(über der Feuerwehr) in Ehrenkirchen statt. 

Öfnungszeiten der Jugendräume: 
Montag: 17:00 – 19:30 Uhr (13 – 15 Jahre) 
Jugendraum Ebringen 
19:30 – 23:00 Uhr (16 – 21 Jahre) Jugendraum Ebringen 

Dienstag: 15:00 – 19:00 Uhr (13 – 15 Jahre) 
Jugendraum Schallstadt 
19:00 – 22:00 Uhr (16 – 21 Jahre) Jugendraum Schallstadt 

Mittwoch: 15:00 – 19:00 Uhr (13 – 15 Jahre) 
Jugendraum Ebringen  
19:00 – 22:00 Uhr (16 – 21 Jahre) Jugendraum Ebringen 

Donnerstag: 16:00 – 19:00 Uhr (13 – 21 Jahre) 
Jugendraum Schallstadt 
19:00 – 22:00 Uhr (13 – 21 Jahre) Jugendraum Schallstadt 

Freitag: 17:00 – 19:30 Uhr (13 – 21 Jahre) 
Jugendraum Ebringen 
19:30 – 22:00 Uhr (13 – 21 Jahre) JPG Halle Schallstadt 
(Nachtsport)    

Samstag: Jeden letzten Samstag des Monats von 16:30 – 19:00 
Uhr ofenes Sportangebot in der Mehrzweckhalle in Mengen (13 
– 21 Jahre) Während den Ferien fallen die Sportangebote aus. 

Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 und per E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@
gmx.de 

Ihr Mobiler Jugendarbeiter  
Julien Brockhaus

Es ist soweit !  
Das Ortsfamilienbuch für Mengen ist fertig ! 

Der Verein für Dorfgeschichte Schallstadt-Mengen-Wolfen-
weiler hat in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Schallstadt 
in mühevoller Kleinarbeit die Familien-Daten von 1656 bis 
1915 im Ortsfamilienbuch Mengen erfasst. Dieses Ortsfamili-
enbuch Mengen wird am Donnerstag, den 16. Oktober 2014 
um 18.00 Uhr, in der Begegnungsstätte in Mengen (Feuer-
wehrhaus, Rathausstrasse) öfentlich vorgestellt. Herr Bürger-
meister Czybulka, die Mitverantwortlichen des Vereins 
für Dorfgeschichte 
und der Autor, Herr 
Karlheinz Hahn, wer-
den das Buch prä-
sentieren und die 
Handhabung und 
Hintergründe erläu-
tern. Das Ortsfamili-
enbuch wird bei der 
Veranstaltung zum 
Kauf angeboten. 
Wir würden uns 
sehr über Ihr Kom-
men freuen und 
wollen Sie gerne in 
der Begegnungs-
stätte begrüßen. 
 
Ihr Verein für 
Dorfgeschichte 

mülLTERMINE

Abfuhrtermine 

Montag, 13.10. 2014 Gelber Sack 

Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
Grünschnittdeponie Mengen: 

Öfnungszeiten: 
März - November jeden Samstag von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar jeden Samstag von 10:00 bis 12:00 Uhr 

Abfallberatung beim Landratsamt
Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Frau Kuhn, Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
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REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne) 
SITA Süd GmbH, Telefon: 0800 188 99 66 
(Gelber Sack) gebührenfrei 

Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 , 79189 Bad Krozingen
Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unteralb@breisgau-hochschwarzwald.de

FUNDSAchEN

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden: 

1 schwarzes Kinderfahrrad 
1 lila Kinderfahrrad 
 

StANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 
Herrn Herb Manfred Hans, Brandhof 3 z
um 76. Geburtstag am 13. Oktober 2014 
 
Frau Fuhr Heidi Lieselotte, Basler Straße 76 
zum 71. Geburtstag am 13. Oktober 2014 
 
Herrn Lisson Rudolf August, Weinstraße 6 
zum 89. Geburtstag am 14. Oktober 2014 
 
Herrn Killy Max Peter Kurt, Auf dem Feldele 4 
zum 70. Geburtstag am 15. Oktober 2014 
 
Herrn Meihofer Hans Jörg, Basler Straße 104 
zum 74. Geburtstag am 16. Oktober 2014 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, 
seitens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 

SOzIALE EINRIchTUNGEN

Kindertagesplege in Schallstadt 
Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden  
Liebe Eltern, 
Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 

Fünf aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagesplege an. In der Kindertagesplege indet Betreu-
ung in kleinen, individuellen und lexiblen Einheiten statt, in 
denen Qualität durch stabile Bezugspersonen, Einbindung 
in Familien und regelmäßige pädagogische Fortbildungen 
selbstverständlich ist. So kann lexibel auf die Bedürfnisse des 
Kindes eingegangen werden und auch der zeitliche Betreu-
ungsrahmen an die beruliche Situation der Eltern angepasst 
werden. Die Kindertagesplege wird durch die öfentliche Ju-
gendhilfe gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Land-
ratsamt Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 
bis 3, bei denen nicht beide Eltern arbeiten gehen.  
Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die 
Gemeinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kin-
der, Tel. 0761/5899908, kontakt@tageselternverein-gundel-
ingen.de 
 

Vortrag  
Jahresfeste feiern:  „Advent und Weihnachten“ 

Konsum, Kitsch und schöne Märchen vom Christkind und 
vom Weihnachtsmann prägen in vielen Familien die Advents- 
und Weihnachtszeit. Häuig geraten besonders die Familien-
mütter gewaltig unter Stress. Zu einer erfüllten, besinnlichen 
und schönen Zeit  mit Ihren Kindern wird ermutigt und dazu, 
eigene Rituale zu inden, um solche Zeiten zu feiern. Machen 
Sie sich mit Ihrem Kind gemeinsam auf den Weg durch eine 
dunkle Zeit voller Vorfreude, und erleben Sie miteinander, 
was geschah: Ein Elternpaar erwartet voller Spannung sein 
Kind, macht sich auf einen beschwerlichen Weg, erlebt das 
große Wunder.... Einfache Lieder, Bastel- und Backideen sollen 
Sie auf dem Weg begleiten.  
Referentin: Fr. Renate Krüger, Pfarrerin, Leitung von Krab-
bel- u. Kindergruppen  
Eintritt: Mitglieder frei, Nicht-Mitglieder 3 Euro  
Dienstag, 21. Oktober 2014, 20 Uhr  
Familienzentrum „Käppele-Scheune“, Schallstadt  
Veranstalter: Tageselternverein Orte für Kinder, 
Gundelingen/ Freiburger Umland e. V.,  
Bereich Batzenberg/Schneckental/Hexental, 
Gaby Arnold 

cAritASverbANd

Qualiizierungskurs zum Plegebegleiter in 
Müllheim ab 27.10.2014  

Der Caritasverband für den Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald e.V. bietet einen Kurs zum ehrenamtlichen Plegebeglei-
ter an. Gestartet wird in Müllheim am 27. Oktober 2014 mit 
einem Vortrag von Prof. Dr. Cornelia Kricheldorf von der Ka-
tholischen Hochschule für Sozialwesen Freiburg zum Thema 
was plegende Angehörige belasten und entlasten kann. 
Die Kurstrefen inden montags ab 3. November bis zum 16. 
Februar immer 15 - 18 Uhr in den Räumen der Wohnanlage 
Auf der Röte 13 in Müllheim statt.  
Der 50- stündige Plegebegleiter-Kurs, der mit einem Zertii-
kat abschließt, beinhaltet Themen wie Kommunikation, ge-
setzliche Betreuung, soziale Netzwerke, oder Auswirkungen 
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auf Familiensysteme, wenn Plege eintritt. Auch Praxiserkun-
dungen sind vorgesehen. Wichtig ist die Auseinandersetzung 
der Kursteilnehmer/-innen mit den Chancen aber auch Gren-
zen von freiwilligem Engagement, das keine Fachkräfte er-
setzen, wohl aber ergänzen kann. Die Kursteilnahme an dem 
öfentlich geförderten Angebot ist kostenfrei. Die Fortbildung 
wird von der Fachwirtin für Sozialwesen, Andrea Elsässer, und 
der ehrenamtlichen Plegebegleiterin Cäzilia Rombach aus 
Müllheim geleitet.  
An der Qualiizierung zum Plegebegleiter können alle Perso-
nen teilnehmen, die sich mit Themen des Älterwerdens und 
des sozialen Miteinanders in Familien, Wahlverwandtschaften 
und Nachbarschaften beschäftigen wollen und an einem bür-
gerschaftlichen Engagement interessiert sind.  
Im Netzwerk plegeBegleitung Mittlerer Breisgau engagie-
ren sich derzeit Jutta Hantzsch und Gabriele Neuhaus Zoller 
ehrenamtlich, die sich zum Plegebegleiter und auch zum 
Familienbegleiter Demenz qualiiziert haben. Sie können gut 
Verstärkung gebrauchen.  
Ein ofenes Ohr für die Sorgen und Nöte der Plegenden An-
gehörigen zu haben und mit Ihnen gemeinsam nach mögli-
chen Wegen aus der „Stress-Falle Plege“ zu suchen, ist eines 
der Anliegen von Plegebegleitung. Brücken zu den profes-
sionellen Diensten und innerhalb der Familien zu bauen ist 
ein weiterer Aspekt. Dabei kennen die Plegebegleiter/-innen 
ihre Grenzen zu den professionellen Beratungsstellen und 
Therapieangeboten.  
Weitere Information oder Anmeldung:  
Renate Brender, Telefon: 0761-8965-433. 
renate.brender@caritas-bh.de 
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de 

SOS werdeNde mütter e.v.

SOS werdende Mütter e.V. -  
Wir brauchen Sie dringend! 
•  Haben Sie etwas Zeit übrig, die sie gerne  

sinnvoll ehrenamtliche nutzen würden? 

• Möchten Sie dies in einem Team tun, wo  
das Miteinander/Füreinander wichtig ist? 

• Wo es kein „muss?“ gibt, sondern jeder das  
einbringt was er kann und möchte? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig. In der Kleiderstu-
be in Norsingen sind wir in einer prekären Situation. Soll-
ten wir keine neuen Mitarbeiter/innen inden, werden 
wir schweren Herzens die Kleiderstube schließen müs-
sen. Wir vom Verein SOS werdende Mütter helfen allen 
Frauen/Müttern, Vätern oder Familien die aufgrund einer 
Schwangerschaft in Not geraten sind. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter  
der Telefon-Nr. 07636 788667 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

SOS werdende Mütter e. V. 

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind.  
Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 
Spielsachen und Bücher. Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 
02 93 – außer in den Schulferien! 

lANDwIRTSchAFT

Winzergenossenschaft Wolfenweiler 

Wir möchten unsere Mitglieder bitten den Bedarf an Weinhe-
fe bis spätestens  Mittwoch, den 05. November 2014  bei 
uns anzumelden. Gleichzeitig bitten wir alle Mitglieder die 
Anlieferungsbelege der Ernte 2014 zu prüfen und notwen-
dige Änderungen ebenfalls bis 05. November 2014 unserer 
Buchhaltung, Herrn Udo Bieberstein mitzuteilen. Spätere Kor-
rekturen können nicht mehr vorgenommen werden.  
Der Vorstand 
 
 

Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst  
Südbaden e.V. 

Einsatzstelle:  
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Landvolkshochschule 
Sabine Riesterer,  Tel. 07602 910126 
e-mail: betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de  
Betreuung Außenstelle Mengen: 
Gerhard Fichter, Tel. 40 35 420  
Bei Ausfall einer Arbeitskraft im landwirtschaftlichen Betrieb 
durch Krankheit, Unfall, Tod oder auch Kur, Mutterschutz u. ä. 
 
 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald/ 
Fachbereich Landwirtschaft 

Wichtige Hinweise an alle Sachkundige  
im Planzenschutz  
Aufgrund gesetzlicher Änderungen muss 

1.)  ab dem 26. November 2015 jeder, der Planzenschutz-
mittel anwendet (außer im Haus- und Kleingarten), 
Planzenschutzmittel verkauft (auch über das Internet), 
Nicht-Sachkundige im Rahmen eines Ausbildungsver-
hältnisses oder einer einfachen Hilfstätigkeit anleitet 
oder beaufsichtigt oder über den Planzenschutz berät 
den bundeseinheitlichen  Sachkundenachweis in Form 
einer Scheckkarte besitzen.Der Sachkundenachweis 
in Scheckkartenformat kann online unter folgender Ad-
resse beantragt werden: www.planzenschutz-skn.de. 
Alle Personen, die bereits am 14. Februar 2012sachkun-
dig waren, müssen den neuen bundeseinheitlichen Sach-
kundenachweises bis zum 26. Mai 2015 beantragen. 

2.)  jeder Sachkundige im Planzenschutz sich fort- oder 
weiterbilden Im Zeitraum von 3 Jahren müssen mindes-
tens eine amtlich anerkannte 4-stündige oder 2 x 2-stündi-
ge Fort- oder Weiterbildungsmaßnahme besucht werden. 
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Wer bereits am 14.12.2012 sachkundig war, für den endet 
der erste 3-Jahreszeitraum am 31.12.2015. 

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald / Fachbereich 
Landwirtschaft bietet gemeinsam mit dem BLHV Bildungswerk 
eine 4-stündige anerkannte Fortbildungsveranstaltung am 
Freitag, 31.10.2014, Beginn 9:00 Uhr, Ende ca. 15:30 Uhr, in 
der Johann-Philip-Glock-Halle, Gehrenweg 4, Schallstadt, 
OT Wolfenweiler, an.

Unkostenbeitrag: 10 € (inkl. Mittagessen, ohne Getränke) An-
meldung ist erforderlich. Bitte melden Sie sich telefonisch 
(0761/2187-9580) oder per E-Mail (landwirtschaft@lkbh.
de) bis spätestens 29.10.2014 mit folgenden Angaben an: 
vollständige Adresse, Geburtsdatum, Geburtsort, Telefon (E-
Mail) 

Programm 
9:00 - 10:00 Uhr  Anmeldung (bitte Ausweis mitbringen), 

Bezahlung des Unkostenbeitrages
10:00 - 10:15 Uhr Begrüßung und Organisatorisches 
10:15 - 11:15 Uhr  Grundlagen im Planzenschutz,  

Planzenschutz im Ackerbau
11:20 - 12:20 Uhr Planzenschutztechnik 
12:30 - 13:30 Uhr Mittagessen 
13:30 - 15:30 Uhr  Planzenschutz im Weinbau, Obstbau und 

Gemüsebau
15:30 - 16:00 Uhr Ausgabe der Teilnahmebescheinigungen 
 

AUS DEN KITAS

Donnerstag, den 23. Oktober 2014 

„Kartoffel, Kartoffel wer isst euch nicht gern – oder der Besuch beim Kartoffelkönig“

Jedes Jahr im Herbst sammelt Frederick die kleine 
Maus Wörter für die kalten dunklen Wintertage.Das 
wird mit dem landesweiten Lesefest „Fredericktag“ 

übernommen. Wir, die Landfrauen aus Schallstadt-Wol-
fenweiler-Leutersberg und der evangelische Kindergar-

ten Gehrenweg laden deshalb zum Fredericktag am

Donnerstag, 23. Oktober 2014
Von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Kinder im Alter von 4-10 Jahren in den evangelischen 
Kindergarten Gehrenweg ein.

Unter dem Thema:
„Kartofel, Kartofel wer isst euch nicht gern – 

oder der Besuch beim Kartofelkönig“ könnt ihr  
Wissenswertes rund um die Kartofel erfahren.  

Wir machen alte Spiele die die Kinder früher auf dem  
Kartofelfeld gespielt haben, kochen leckere Sachen 

aus Kartofeln und hören und spielen am Kartofelfeuer 
die Geschichte vom Kartofelkönig.

Wir freuen uns auf viele Kartofelfreunde!
Landfrauen Schallstadt und KiTa Team

SchULE

FörderkreiS SchUle SchAllStAdt

Liebe Eltern der Johann-Philipp-Glock-Schule, 
der „Förderkreis Schule Schallstadt“ organisiert die Kernzeitbe-
treung sowie die Ferienbetreuung. Er veranstaltet aber auch  
• das jährliche Frühlingsfest 
•  organisiert und inanziert Theaterauführungen  

für die Schüler 
• biete das Kinderkino an 
• organisiert Vorträge etc.  
Es proitieren also nicht nur Kinder, welche die Kernzeit nut-
zen, vom Angebot des Förderkreises. Am Dienstag, den  
14. Oktober indet um 20.15 Uhr in den Räumen der  
Kernzeit die nächste öfentliche Vorstandssitzung statt.  
Zu dieser Sitzung möchten wir Sie herzlich einladen, informie-
ren Sie sich, bekommen Sie einen Einblick in unsere Arbeit 
oder auch in den Ablauf von Planungen.  
Wir freuen uns über Ihr Kommen. 
 

Herbstferienbetreuung des Förderkreises 
Grund- und Hauptschule Schallstadt 

Verwandlungen 

Der Herbst ist eine Zeit der großen Veränderungen und Ver-
wandlungen! Die Farben in der Natur, das Licht, die Tempera-
turen ... alles wird anders. Wir begeben uns auf die Herbstspu-
ren, die die Natur hinterlässt:: an den Bäumen, im Tierreich, 
überall uns um herum. Wir gehen zusammen in den Wald, ler-
nen neue Techniken wie zum Beispiel Drucken oder “Frottage” 
kennen und experimentieren mit den Herbstfarben. Blätter-
girlanden und Windlichter, Fensterbilder und Winterhöhlen, 
Waldmemory und ein Herbstbrettspiel werden in unserer ge-
meinsamen Ferienzeit ebenso entstehen wie mindestens ein 
leckeres herbstliches Menue! Auf Euer Kommen freuen sich 
Uli, Susanne, Tamara und Stefanie  

 
Die Herbstferienbetreuung indet 
von Montag, den 27.10.14, bis Frei-
tag, den 31.10.14, statt und richtet 
sich an Grundschulkinder. Sie wer-
den von 07.25 bis 12.40 Uhr bzw. 14 
Uhr von unseren Erzieherin und Bun-
desfreiwilligen in den Kernzeiträu-
men an der Johann-Philipp-Glock-
Schule in Schallstadt betreut. Die 
Betreuung bis 14 Uhr beinhaltet ein 
warmes Mittagessen. Anmeldefor-
mulare erhalten Sie im Internet unter www.foerderkreis-schu-
le-schallstadt.de oder in den Räumen der Kernzeitbetreuung. 
Die Kosten für die 5 Tage Ferienbetreuung bis 12.40Uhr 
betragen 60 €. die Kosten für die Betreuung bis 14.00 Uhr 
belaufen sich auf 94€, die Kosten für das Mittagessen sind da-
rin enthalten. Weitere telefonische Auskünfte können Sie 
morgens zwischen 7.30 und 8.15 Uhr unter 07664-9761-
20 erhalten, die Anmeldeformulare geben Sie bitte in der 
Kernzeitbetreuung ab. 
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vOlkShOchSchUle

VHS Südlicher Breisgau  
Außenstelle Schallstadt-Ebringen-Pfafenweiler 

Tai-Chi Qigong 
Beginn: Donnerstag 02.10.2014, 17:15 - 18:30 Uhr, 10 Termine 
Leitung: Axel Klugmann 
Ort: Schlossscheune, Schlossplatz 1, 79285 Ebringen 
Preis:55,00 € 
 
Meditation -mehr Ruhe im Alltag 
Mittwoch 15.10.2014, 19:00 - 20:30 Uhr, 10 Termine 
Leitung: Annette Heimann 
Ort: Annette Heimann, Schönbergstraße 105, 79285 Ebringen 
Preis: 78,00 € 
 
Yoga auf dem Stuhl 
Donnerstag 16.10.2014, 15:30 - 17:00 Uhr, 10 Termine 
Leitung: Helga Wieland 
Ort: Schlossscheune, Schlossplatz 1, 79285 Ebringen 
Preis: 100,00€ 
 
Französisch für die Reise A 1.4 
Beginn: Freitag, 10.10.2014, 17:30 - 19:00 Uhr, 14 Termine 
Leitung: Cathérine Obermayer 
Ort: Johann-Philipp-Glock-Schule, Gehrenweg 4, 
79227 Schallstadt, Raum 116 
Preis: 79,00 € 
Spanisch A 1.1 
Beginn: Freitag, 10.10.2014, 19:00 - 20:30 Uhr, 14 Termine 
Leitung: Cathérine Obermayer 
Ort: Johann-Philipp-Glock-Schule, Gehrenweg 4, 
79227 Schallstadt, Raum 116 
Preis: 79,00 € 
 
Aquarellieren am Vormittag 
Beginn Dienstag 14.10.2014, 09:45 - 11.45 Uhr, 7 Termine 
Leitung: Gisela Bücking 
Ort: Bürger- und Vereinshaus, Kirchstraße 16, 
79227 Schallstadt 
Preis: 59,00 € 
Anmeldung: 
 
Nähwochenende 
Freitag 10.10.2014, 18:00 - 21:30 Uhr 
Samstag 11.10.2014, 10:00 - 16:30 Uhr, 30 Min. Pause 
Leitung: Margit Moll 
Ort: Annabels Kunst Atelier, Schönbergstraße 49, 
79285 Ebringen 
Preis: 57,00 € 
 
Helena Sutter 
Schönbergstraße 127a 
79285 Ebringen 
07664 – 96 27 99 
helena-sutter@web.de 
Weitere Informationen zu den Kursen inden Sie unter 
www.vhs-bad-krozingen.de 
oder in unserem Programmheft 
 

FreiwILLIGE FEUERwEhR

SCHROTTSAMMLUNG
am 18. OKTOBER 2014
Für den Ortsteil: Mengen

Sehr geehrte Mitbürger,
die Freiwillige Feuerwehr Schallstadt, Abt. Mengen sam-
melt am Samstag, den 18. Oktober 2014 im Ortsteil Men-
gen Alteisen, Schrott und Metall. Damit Ihr Alteisen 
nicht auf der Straße verstreut herumliegt, bevor wir 
unsere Sammlung starten, bitten wir Sie daher, Ihr 
Altmetall erst am Samstag morgen, jedoch vor 9.00 
Uhr, am Straßenrand bereit zu legen. Wir werden, wie 
in jedem Jahr, jede Straße einmal abfahren und begin-
nen mit unserer Sammlung um 9.00 Uhr. Gerne können 
Sie natürlich auch Ihr Altmetall an unsere Sammelstelle 
(hinter der Halle, beim Spielplatz in Mengen) zwischen 
9.00 - 11.00 Uhr vorbeibringen.Wir danken herzlich für 
Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Schallstadt schauen Sie 
vorbei unter Abt. Mengen www.f-mengen.de

Für die Ortsteile: Leutersberg,  
Wolfenweiler, Schallstadt & Föhren

Sehr geehrte Mitbürger,
Die Freiwillige Feuerwehr Schallstadt, Abt. Schallstadt 
wird am Samstag, den 18. Oktober 2014 die Schrott-
sammlung in den Gemeindeteilen Leutersberg, Wolfen-
weiler, Schallstadt und Föhren durchführen. Der Schrott 
und das Alteisen wird von der Feuerwehr abgeholt oder 
kann am Sammelcontainer übergeben werden. Falls 
eine Abholung gewünscht wird ist eine Anmeldung 
erforderlich. Der Ablauf im Detail: Am Freitag, den 
17. Oktober 2014 (von 17:00 bis 20:00 Uhr) sowie am 
Samstag, 18. Oktober 2014 (von 9:00 bis 12:00 Uhr) ist 
das Telefon der Abt. Schallstadt besetzt und jeder Bür-
ger kann dort eine Abholung anmelden. Telefonnum-
mer des Feuerwehrheims: 615030 Bei der Anmeldung 
wird ein Termin für die Abholung am Samstag (zwischen 
9:00 und 13:00 Uhr) mitgeteilt. Wir werden versuchen 
die zugeteilten Abholtermine einzuhalten, bitten aber 
um Verständnis falls es zu Verzögerungen aufgrund der 
Mengenbewältigung kommen könnte.

Für eine persönliche Übergabe der Schrottteile steht 
der Container am Samstag von 9:00 bis 12:00 Uhr am 
Sportplatz Wolfenweiler (Parkplatz) bereit. Bitte vermei-
den Sie den Schrott direkt an der Straße zu platzieren, 
da unberechtigte Schrottsammler unterwegs sein könn-
ten. Vorab möchten wir uns für Ihre Unterstützung herz-
lich bedanken.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Schallstadt, 
Abt. Schallstadt

Weitere Informationen zur Freiwillige Feuerwehr 
Schallstadt und deren Abteilungen inden Sie unter: 
www.feuerwehr-schallstadt.de
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kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste:   

Sonntag, 12. Oktober 2014 
10.30 Uhr Ökumenischer Erntedankgottesdienst in der 
katholischen Kirche St. Stephan in Bremgarten 

Sonntag, 19. Oktober 2014 
10.00 Uhr Themengottesdienst in Mengen 
Die Kirche als „global player“ 
Pfarrer Markus Binder: Brot für die Welt? 
Ich bin doch nicht blöd! 

Sonntag, 26. Oktober 2014 
10.00 Uhr Themengottesdienst in Hartheim 
Die Kirche als „global player“ 
Pfarrer Jobst Bösenecker: Einheit in der Verschiedenheit. 
Spannend oder Spannung 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen- Taufe gehalten von Frau 
Pfr. Abel-Pollack 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal 

Zum nächsten Konzert der Geistlichen Abendmusik im Win-
terhalbjahr 2014/2015 in der Evangelischen Kirche Mengen 
lädt der Förderverein zu einem Chorabend am 18. Oktober 
2014 um 19 Uhr ein. Der Senior Jazzchor legt seinen Schwer-
punkt auf englischsprachige Musikstücke, z. B. von John Len-
non/Paul McCartney, der Frauenchor Mengen spannt einen 
weiten internationalen Bogen von Amerika bis Afrika. Die 
Chöre werden am Klavier von Laura Bolleck begleitet, Diri-
gent ist Ralf Hennemann. Der Eintritt ist frei. 

Nächste Geistliche Abendmusik, Kirche Mengen 
Samstag, 18. Oktober 2014, 19 Uhr 
Jazzchor Freiburg senior, Frauenchor Mengen 
Samstag, 15. November 2014, 19 Uhr 
Akkordeonorchester Heitersheim 

Konirmanden:  
Konirmandenunterricht : mittwochs 15.30 Uhr – 17.00 Uhr im 
Gemeindesaal in Mengen 

Bücher-Tauschzimmer 
Freitags 16 – 19 Uhr (Achtung neue Öfnungszeiten!) 

Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Es grüßt Sie herzlichst Ihr  Pfarrer Jobst Bösenecker 

evANgeliScheS PFArrAmt 
wOlFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 Ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste: 

Sonntag, 12.10.14 17.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Bewerberin um die 
Pfarrstelle, Pfarrerin Christine Heimburger. 
 

Herzliche Einladung zur  
Gemeindeversammlung 

Im Anschluss an den Gottesdienst indet eine Gemeindever-
sammlung statt. In dieser wird sich die Bewerberin ausführ-
lich vorstellen und Fragen aus der Gemeinde beantworten. 
 
Sonntag, 19.10.14 18.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr Wahlgottesdienst (Dekan Hans-Joachim Zobel) 
In diesem Gottesdienst werden sich außerdem die neuen 
Konirmanden der Gemeinde vorstellen. 
11.15 Uhr Gottesdienst für Kleine und Große in der Kath. 
Kirche St. Blasius, Schallstadt 

„Mein Platz auf der Erde“ 
Kirche mit Kindern: 
Ökum. Gottesdienst für Kleine und Große 
am 19.10.14  um  11.15 Uhr in der Kath. 
Kirche St. Blasius, Schallstadt. 

„Mein Platz auf der Erde“ 
Dank für die Erntegaben 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die durch ihre vielfälti-
gen Spenden aus Obst- und Gemüsegarten auch in diesem 
Jahr wieder einen so prächtigen Erntealtar in unserer Kirche 
aufgebaut haben. Die Spenden wurden am Montag von der 
„Tafel e.V.“ abgeholt und werden sicher dankbare Abnehmer 
inden. 

Ofener Bibelgesprächskreis der Frauen 
Am Montag, 13.10.14  um 16.00 Uhr  laden wir ein 
zum Bibelgesprächskreis für Frauen. 
Leitung: Liselotte Sutter 
Nächster Termin: 27.10. 

Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 
montags von 18.30 – 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Leitung: Ingrid Heinrich 

Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 

Probe der Kantorei  
immer dienstagsvon20.00 bis 21.30 Uhrim
Evang.Gemeindehaus 

Die Kantorei steht unter der Leitung von Frau Ingrid Heinrich.
 
Nachmittag der älteren Generation 
ist am Donnerstag, 16.10. um 15.00 Uhr im Evang, 
Gemeindehaus. 

Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 

Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
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Herzliche Einladung: Der Rejoice Chor  
präsentiert sein schönes Jahreskonzert dieses 
Jahr zum zweiten Mal. 

Vielleicht wollen Sie es noch einmal hören - diesmal mit ei-
ner etwas größeren Band. oder vielleicht waren Sie bei der 
Erstauführung in Wolfenweiler verhindert? Dann freuen wir 
uns, Sie in Pfafenweiler begrüßen zu dürfen! Deep River - 
freuen Sie sich auf das Gospelkonzert des Rejoice Chores 
am Samstag, 18. Oktober 14 um 19.30 Uhr in der katholi-
schen Kirche St. Columba in Pfafenweiler. Lassen Sie sich 
mitreißen von alten und neuen Spirituals, von englischen 
und deutschen Gospels. Der Chor wird begleitet von einer 
Band mit Klavier, Schlagzeug und Kontrabass. Den roten Fa-
den des Konzertes bildet der Bericht über die Auferweckung 
des Lazarus aus dem Evangelium des Johannes, Kapitel 11. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, um Spenden wird ge-
beten. 
 
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 (außer in den 
Schulferien)  im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 

Wohnungssuche 

Eine langjährige Mitarbeiterin unserer Evangelischen Kin-
dertagesstätte im Gehrenweg sucht baldmöglichst eine 2 – 
Zimmerwohnung im Erdgeschoss. Meldungen bitte unter Tel. 
7596 oder priv. 600578 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Ev. Kirchengemeinde Wolfenweiler 

kAthOliSche kircheNgemeiNde 
St. blASiUS 
Schallstadt-wolfenweiler 
Kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

Anschrift: Kath. Pfarrgemeinde Ebringen  
Schönbergstr. 73, Tel: 7036 Fax: 7073   
Bürostunden in Ebringen: 
Montag,  14:00 – 17:00 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag, 9:00 – 12:00 Uhr 
Freitag, 14:00 – 16:00 Uhr 
EMail: St.Gallus.Ebringen@t-online.de 
Homepage der SE: www.kath-batzenberg-schoenberg.de 
Leiter der SE: Pfarrer Alois Schuler, Kirchstr. 8, 
Pfafenweiler, Tel: 8171 
Sprechstunde im Pfarrhaus in Ebringen nach Vereinbarung 
Pastoralreferentin Corinna König, Tel: 611 2155  koenig@kath-
batzenberg-schoenberg.de  

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  
Batzenberg-Schönberg 

Samstag, 11.10. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler  
Sonntag, 12.10. 
9:00 Uhr Messfeier in Schallstadt 
10:30 Uhr Messfeier in Ebringen  
Samstag, 18.10. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
unter Mitwirkung des Rejoice Chores 

Sonntag, 19.10. Patrozinium Hl. Gallus 
10:00  Uhr Messfeier in Ebringen 
unter Mitwirkung des Kirchenchores und des Musikvereins 
18:00 Uhr Vesper mit eucharistischem Segen 
 

Herzliche Einladung zum Patrozinium Hl. Gallus 
Am Sonntag, den 19.Oktober feiert die Pfarrgemeinde St. 
Gallus Ebringen ihr Patronatsfest. Wie jedes Jahr ist die feier-
liche Messe nicht nur in liturgischer, sondern auch in musi-
kalischer Hinsicht ein besonders feierlicher Moment im Kir-
chenjahr. In diesem Jahr gibt es dazu ein ganz besonderes 
Projekt: nämlich eine Kooperation von zwei Ebringer Verei-
nen. Gemeinsam werden der Kirchenchor St. Gallus und der 
Musikverein Ebringen die Missa Katharina von Jacob de Haan, 
einem zeitgenössischen Komponisten aus den Niederlanden 
(*1959) auführen. Solosopran singt Frau Michaela Ortlieb. Die 
Gesamtleitung liegt bei Verena Naab und Philip Stefe. Auf-
grund der außergewöhnlich großen Zahl an Musikern (ca. 80-
90 Mitwirkende) bitten wir schon jetzt um Verständnis, dass 
die Empore bei diesem Gottesdienst nicht für die Gemeinde 
zugänglich sein wird. Wir danken für Ihr Verständnis.  
Nach dem Gottesdienst sind alle ganz herzlich eingeladen 
zu einem Empfang mit Umtrunk im Erdgeschoss des Schlos-
ses. Dabei wird Herr Edmund Weeger das neu erschienene 
Heft Nr. 4 „Ebringer Kleindenkmale: Wegekreuze, Bildstöcke, 
Denkmale“ vorstellen, das die Arbeitsgemeinschaft Ebringer 
Dorfgeschichte erarbeitet hat. Zum Festgottesdienst und an-
schließendem Empfang mit Begegnung und Gespräch laden 
Sie die Pfarrgemeinde, die Gemeinde und die Arbeitsgemein-
schaft ganz herzlich ein. Den Festtag beschließen wir mit der 
feierlichen Vesper um 18:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
 

Kirchenkonzert des Rejoice Chores 
„Deep River“ – freuen Sie sich auf das Gospelkonzert des Re-
joice Chores am Samstag, den 18. Oktober um 19:30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Columba in Pfafenweiler. Lassen Sie sich 
mitreißen von alten und neuen Spirituals, von englischen und 
deutschen Gospels. Der Chor wird begleitet von einer kleinen 
Band mit Klavier, Schlagzeug und Kontrabass. Den roten Fa-
den des Konzertes bildet der Bericht über die Auferweckung 
des Lazarus aus dem Evangelium des Johannes, Kapitel 11. Der 
Eintritt zu diesem Konzert ist frei, um Spenden wird gebeten. 
 

kAthOliSche kircheNgemeiNde 
FreibUrg-tUNiberg
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienstordnung vom 11.10. – 19.10.2014 

Samstag, 11.10. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) zu Erntedank 
für Rudi Hanisch und Fam. Jacquet-Hanisch  
Sonntag, 12.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) zu Erntedank 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Jan-Luca Haas, Anna und Fabio Calenda, Felix Noah 
Bruder (Diakon Wolfgang Kanstinger) 
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Montag, 13.10. 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet  
(St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus  
Mittwoch, 15.10. – Heilige Theresia von Jesus (von Avila) -  
19.30 öfentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates 
im Pfarrzentrum in Munzingen  
Donnerstag, 16.10. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
19.00 Rosenkranzgebet (Mu)  
Samstag, 18.10. – Heiliger Ignatius von Antiochien – 
14.30 Trauung (Mu, St. Stephan) 
des Brautpaares Marco Ott / Heidi Linsenmeier 
(Diakon Wolfgang Kanstinger) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
für Rosa Siebler  
Sonntag, 19.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf durch 
die Mininstranten 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
des Kindes Georg Max Rehnert (Diakon Wolfgang Kanstinger)  
Öfentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Am Mittwoch, den 15. Oktober 2014 indet um 19.30 Uhr 
im Pfarrzentrum in der Kaplaneigasse in Munzingen  die 
nächste Sitzung des Pfarrgemeinderates statt. 
Die anstehenden Pfarrgemeinderatswahlen im Frühjahr 2015 
werden u a. Thema sein. Interessierte Gemeindemitglieder 
sind herzlich willkommen. 
 
Kinderchor: 
Probe; Dienstag, 14.10. um 16.45 Uhr 
 

Trauer nach Suizid 
Rund 10.000 Menschen sterben jährlich in Deutschland durch 
die eigene Hand. Zurück bleiben fassungslose Angehörige, 
die nicht selten traumatisiert sind. Schuld- und Schamgefüh-
le, verbunden mit der Tabuisierung der Todesursache Suizid, 
erschweren den Trauerprozess oftmals sehr. Beim Arbeitskreis 
Leben Freiburg (AKL) inden Trauernde eine Anlaufstelle. Ne-
ben der Begleitung von Einzelnen, Paaren oder Familien wird 
auch einmal jährlich eine geleitete Trauergruppe nach Suizid 
angeboten.  
Einen großen Zuspruch erfährt auch immer der ökumenische 
Gedenkgottesdienst für Suizidverstorbene und ihre Hinter-
bliebenen, der in diesem Jahr am Samstag, 18. Oktober, 
14:00 Uhr in der Melanchthonkirche in der Markgrafenstra-
ße 18 in Freiburg-Haslach stattinden wird. (Haltestelle „Dorf-
brunnen“, S 5). Im Anschluss gibt es im Gemeindehaus Kafee 
und Kuchen. Kuchenspenden sind erwünscht. Weitere Infor-
mationen: www.akl-freiburg.de oder 0761-33388. 
 
 

NeUAPOStOliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Schallstadt-Wolfenweiler, Gehrenweg 9 
Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der 
Kirche zu entnehmen. 

liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JUgeNdArbeit wOlFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:30 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
 

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus. dienstags: 17:30 Uhr  
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518

ökUmeNiScher ArbeitSkreiS 
Für kiNder- 
UNd JUgeNdArbeit

Nachtrefen Sommerlager 

Interessierte Eltern und Teilnehmer können sich am 
14.10.2014 um 18: 30 Uhr in St. Blasius Bilder vom Sommer-
lager anschauen. 
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verEINE

deUtScheS rOteS kreUz

Blutspendetermin am 14. Oktober 

Der nächste Blutspendetermin in Schallstadt indet am 
Dienstag den 14. Oktober von 15.30 bis 19.30 Uhr in 
der Halle im Ortsteil Mengen statt. 
 
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 
Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. 
 
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie im 
Internet unter www.blutspende.de und bei der kosten-
losen Hotline des DRK-Blutspendedienstes unter 0800 – 
1194911 (MO-FR von 8-17 Uhr). 

Wir würden uns sehr freuen Sie begrüßen zu dürfen. 
Ihr Ortsverein Schallstadt

Neue Vorträge und Seminare für Erziehende  
in der DRK Familienbildung 
Für Eltern und Menschen, die Kinder begleiten, bieten ab Ok-
tober mehrere Vorträge und Seminare Inspiration und Infor-
mationen zu Themen des Erziehungs- und Beziehungsalltags. 
Sie inden in der DRK Familienbildung, Rimsinger Weg 15, 
79111 Freiburg (Haid) statt. 

Am 14.10.2014 referiert Ulrike Rether, Familiencoach, 20-
21.45 Uhr,  unter dem Titel „Aus Erziehung wird Beziehung“ zu 
den Ansätzen von Jesper Juul. Am 20.10.2014 spricht Martina 
Haller, beki Fachfrau, von 19.30-21 Uhr , zum Thema  „Esstisch-
Stresstisch!?“ über den Umgang mit speziellen Essgewohn-
heiten und Konlikten am Essenstisch bei 1-6 jährigen . „Muss 
ich immer erst laut werden!?“ lautet der Titel des Vortrags von 
Michael Linke, Erziehungsberatung, am 4. 11.2014  2014 von 
19.30-21,30 Uhr. 

Für alle, die sich gerne umfassender mit einer positiven Erzie-
hung  auseinandersetzen möchten, beginnt am 14.10.14 ein 
Seminar „Mit EFFEKT erziehen“ an fünf Abenden. Bei diesem 
Seminar können Stärkegutscheine angerechnet werden. 

Weitere Informationen, Kosten und Anmeldemöglichkeiten 
unter: www.drk-freiburg.de/familienbildung oder vormittags 
unter 0761/88508-643. 

Fc wOlFeNweiler

FC W I  - Alem. Zähringen I  2:2  ( 1:1) 
Ein sehr intensives Spiel, das insbesondere in der 2. Halbzeit 
häuig unterbrochen war und bei dem beide Teams letztlich 
mit dem Remis zufrieden sein mussten. Gleichwohl war für 
den FC W mehr drin. Anfangs war der Gast stärker und führ-
te ab der 37. Minute verdient mit 1:0. Matze Bronner gelang 
noch vor der Halbzeit der Ausgleich. Unmittelbar nach Wie-

deranpif (48.) schoss Bastian Müller den Ball wie einen Strich  
zur 2:1 Führung des FCW unter die Latte – und die Heimelf 
hatte in der Folge das Spiel im Grif. 

Am Ende entschied kurioserweise die in der 75. Minute auf-
kommende Frage den Spielausgang entscheidend mit, ob ein 
Einwurf bereits ausgeführt war (so der Schiedsrichter) oder 
noch nicht (so die beteiligten Trainer beider Teams).  Was war 
geschehen? In besagter 75. Minute entschied der Schieds-
richter zum Missfallen unseres Torhüters auf Einwurf für den 
Gast. Das Meckern unseres Spielers führte zur gelben Karte 
und Freistoß am 16-er des FCW. Alles regelkonform, wenn der 
Einwurf bereits ausgeführt worden war. Wenn nicht, hätte es 
statt Freistoß den ursprünglich vorgesehenen Einwurf an der 
Mittellinie geben müssen.  So kam es wie es kommen muss-
te: der Freistoß von der Strafraumgrenze landete zum 2:2 in 
unserem Tor. Das anschließende, möglicherweise als aufmun-
terndes Zeichen für seine Vorderleute gedachte Klatschen 
des FCW-Torhüters sah der Schiedsrichter als gegen seine 
Entscheidung gerichtet an und zog – aus seiner Sicht folge-
richtig – gelb-rot. Trotz Unterzahl in der letzten Viertelstunde 
boten sich dem FCW noch Chancen. Gleiches gilt aber auch 
für den Gast, so dass am Ende beide Teams zufrieden waren, 
nicht verloren zu haben. 
 
FC W II  - Alem. Zähringen II 0:0 

Ein für unsere Reserve nach eigener Einschätzung eher glückli-
ches Unentschieden gegen einen unerwartet starken Gegner. 
 

Vorschau 

Unmittelbar nach dem letzten Heimspiel gab Trainer Markus 
Wellinger die Parole aus, alle im Oktober noch anstehenden 
Spiele gewinnen zu wollen. Die erste Gelegenheit bekommt 
die Erste am Sonntag, 12.10.  um  15:00 Uhr  im Heimspiel  
gegen den sehr erfolgreich  in die Saison gestarteten  SV Eb-
net. Die beiden  zweiten Mannschaften beginnen um  13:00 
Uhr.  Kommen Sie zu den Spielen und besuchen Sie anschlie-
ßend unser Clubheim, in dem der Koch mit frisch zubereiteten 
Speisen (auch Fisch) seine Gäste bei kleinen Preisen verwöhnt. 
 

Vorstandssitzung 

Die nächste Vorstandssitzung indet am Freitag, 17.10.  um  
20:00 Uhr  im  Clubheim statt.  Bereits um  18:00 Uhr trift 
sich die  Kunstrasenplatzgruppe  unter Leitung von Michael 
Müller.  
Roland Beckert, 1. Vorstand 
 

Fc wOlFeNweiler FRAUENFUSSBALL

Fußballerinnen gewinnt Spitzenspiel 

Vor großer Zuschauer-Kulisse siegten unsere Fußballerinnen 
im Toppspiel der Frauen Landesliga zuhause gegen den Ta-
bellenführer FC Freiburg St. Georgen in einem spannenden 
Spiel mit 3:2 – und konnten dadurch selbst den Platz an der 
Tabellenspitze übernehmen. 

Das Spiel bot alle Facetten des Fußballsports. Beide Teams leg-
ten ein hohes Tempo vor. Die ersten zwanzig Minuten domi-
nierten die Gäste die Partie – dann legte unser Team mächtig 
los. Mit einem fulminanten Fernschuss gelang Tamara Smigic 
(22.) die Führung. Durch einen Doppelpack, der heute glän-
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zend aufgelegten Ramona Fees (27. und 32.) lag Wolfenweiler 
mit 3:0 in Front. Doch unmittelbar vor dem Halbzeitpif gelang 
St. Georgen der Anschlusstrefer (45.). In den zweiten 45 Mi-
nuten versuchten die Gäste alles – doch unsere Abwehr stand. 
Einzig in der 61. Minute musste Nachwuchstorhüterin Linda 
Elmlinger nochmals hinter sich greifen, als St. Georgen auf 3:2 
verkürzen konnte. Am Ende wurde es nochmals spannend, 
auch weil die Gastgeberinnen zwei Konterchancen zur Ent-
scheidung nicht nutzen konnten – doch es sollte nichts mehr 
anbrennen und der Jubel war beim Team zu Recht groß. Mit 
12 Punkten - 4 Siegen aus 4 Spielen steht man zu Recht, nach 
tollem Einsatz, an der Tabellenspitze der Frauen-Landesliga. 

Am kommenden Sonntag (12.10. / 15:00 Uhr) steht nun ein 
schwieriges Auswärtsspiel auf dem Programm – wir müssen 
beim aktuellen Tabellenschlusslicht, dem Mitabsteiger von 
der SpVgg. Buchenbach im Dreisamtal antreten. Für die Ver-
antwortlichen der FCW-Frauen heißt es nun die Euphorie 
bremsen, damit man den Gegner nicht unterschätzt, sonst 
wäre der tolle Sieg gegen den Tabellenführer nur noch die 
Hälfte wert.

chOr meNgeN 1865 E.V.

Herzliche Einladung zur  
Geistlichen Abendmusik 

Der Mengener Frauenchor und der Freiburger Jazzchor senior 
singen für Sie am Samstag, den 18. Oktober 2014, Beginn: 
19.00 Uhr in der Kirche Mengen  zur Geistlichen Abendmu-
sik. Unser Dirigent Herr Ralf Hennemann wird beide Chöre 
leiten.  
Hierzu laden wir Sie herzlich ein, lassen Sie sich die Gelegen-
heit nicht entgehen, unseren noch recht jungen Chor ken-
nenzulernen.  
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch 
und Ihre Unterstützung. 
Ihr Chor Mengen. 

hANdhArmONikAvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT E. V.

Sonntag,
19. Oktober 2014

von 14.00 bis 18.00 Uhr

Johann-Philipp-Glock Halle

Kaffee und Kuchen
und herzhaftes für den kleinen Hunger

Über Ihren Besuch freut sich der HHV Wolfenweiler-Schallstadt

Handharmonika
Herbsttreffen

in Schallstadt

der Seniorenorchester aus
Heitersheim • Lipburg •Pfaffenweiler

Wolfenscheiler-Schallstadt

Eintritt
 fre

i!

HHV Wolfenweiler-Schallstadt

kerNzeit-vereiN-meNgeN

Einladung zur Generalversammlung  
des Kernzeitverein Mengen e.V. 
Am 03.11.2014 um 20.00 Uhr im Raum der Kernzeitbetreuung 
in der Grundschule 

Tagesordnungspunkte der Versammlung: 
• Begrüßung

• Jahresbericht 2013
• Bericht des Kassenwarts
• Bericht des Kassenprüfers
• Bericht der Betreuerinnen
•  Entlastung des Kassenwartes und der  

gesamten Vorstandschaft

• Wahl des 2. Vorsitzenden und des Schriftführers
• Verschiedenes, Anträge und Wünsche
 
Anträge von Mitgliedern die bei dieser Generalversammlung 
berücksichtigt werden sollen, müssen schriftlich 7 Tage vor 
der Versammlung beim 1. Vorsitzenden Heinz Jakob, In den 
Schäfergärten 24, 79227 Mengen eingereicht werden. 
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kUltUrvereiN SchALLSTADT E. V.  

Der Kulturverein Schallstadt lädt zu einem Kabarett-
Abend am Freitag, den 24. Oktober 2014 um 20 Uhr in 
die Käppele-Scheune Schallstadt ein: 

Volkmar Staub - Ein Mund voll Staub 

Der Kabarettist hat die Schnauze voll. Und so purzeln die Wor-
te ins Freie, damit er wieder Luft holen kann. Volkmar Staub 
weiß, wer den Mund nicht so voll nehmen will, muss schauen, 
dass er ausspuckt, was auf der Zunge liegt. Das ist der Unter-
schied zum Tennis. Kabarett gewinnt man mit den Sätzen, die 
man verliert. Und dann die politische Ru?ckhand durchzieht, 
bis man sie auf den Punkt bringt. 

Staubs Texte sind die Antwort auf die Bankenkrise: Lieber 
Lustschriften als Lastschriften. Und seine Figuren – von Winne-
tou bis Paranoia-Paul - sind immer wieder der vergnu?gliche 
Beweis: Charaktermasken sind lustiger als Fasnachtslarven 
oder die täglichen Fernsehfressen. Das neue Polit-Kabarett-
Programm: Immer aktuell, ambitioniert, aggressiv. Welt- und 
lokalpolitische Sachverhalte: Genau recherchiert und satirisch 
bis zur Kenntlichkeit verändert. „Der Wortphilosoph unter den 
deutschen Kabarettisten.“ Frankfurter Rundschau 

Ab 19 Uhr wird ein kleiner Imbiss angeboten, Kartenreservie-
rungen können unter ticket-kvs@t-online.de vorgenommen 
werden. Weitere Informationen über den Kulturverein Schall-
stadt inden Sie auch unter www.kulturverein-schallstadt.de 

kUNStvereiN SchAllStAdt

Figuren abholen 

Liebe Künstlerinnen und Künstler 
der Schallstadter Figuren,  
nachdem Ihre Werke den ganzen Sommer im Käppele ver-
bracht haben und gut getrocknet sind, ist es nun an der Zeit, 
dass die Figuren wieder zu ihren Eigentümern zurück kehren 
und vielleicht gebrannt oder einfach zuhause aufgestellt wer-
den. Bitte holen Sie Ihre Figur bei uns wieder ab. 

Wann? Wo? 
Im Käppele zu den Öfnungszeiten des Kunstvereins und/
oder des Kindergartens in der Zeit vom Samstag 11. Ok-
tober bis Sonntag, 19. Oktober 2014.  (Danach machen wir 
die Figuren wieder zu Tonmasse und schenken sie dem Kin-
dergarten.) 

Öfnungszeiten Kunstverein: 
Mi und Sa 15-17 Uhr, So 11 – 15 Uhr 
Herzliche Grüße vom Kunstverein Schallstadt !  
Christian Schaefer 
Mob. 01721454195  

mUSikvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Ausbildung im Musikverein  
Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 

Ganz gleich, ob du bereits ein Instrument spielst oder eines 
spielen möchtest - der Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt 
e.V. bietet Dir die Möglichkeit einer qualiizierten musikali-
schen Aus-/Weiterbildung. 

Wärst Du gerne Saxophonist, Trompeter, Schlagzeuger oder 
Posaunist? Interessiert Dich Tuba, Horn, Oboe oder Klarinette? 
Wärst Du gerne perfekt auf der Blocklöte, Querlöte, Bariton 
oder dem Tenorhorn? Oder möchtest Du Bass lernen? 

Dann bringst Du bereits die wichtigsten Voraussetzungen 
mit! Denn Musik verbindet, geht ins Herz und ist eines der 
schönsten Dinge der Welt. 
Alles andere ist unsere Sache. 
 
Wir 

– haben erstklassige Ausbilder, 
– stellen Dir Dein Wunschinstrument zur Verfügung, 

www.kulturverein-schallstadt.de
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–  bringen Dir alles bei, was ein Musiker wissen  
und können muss, 

–  haben jede Menge Notenmaterial für alle Stufen  
deines Könnens, 

– garantieren Dir jede Menge Spaß und Freude an der Musik, 
–  bieten Dir ein tolles Rahmenprogramm (Auslüge, Grillfeste 

und v. m.).  
Bei Interesse meldet Euch bei unseren Jugendleiterinnen 
Milena Schild Isabel Sutterer 
Tel.: 076646235 076334064213 
 

Neue Kurse für Blocklöte !!! 
Am 1. November 2014 starten unsere neuen Kurse für Block-
löte. Der Unterricht erfolgt in Kooperation mit der Jugendmu-
sikschule Staufen und wird in folgenden Varianten angeboten: 

2-er Gruppe 20 min 21,- Euro pro Kind/Monat 
3-er Gruppe 30 min 21,- Euro pro Kind/Monat 
Bei Interesse meldet euch bei Milena Schild (076646235). 

SPOrtclUb MENGEN E.V.

Danke ! 

Wir bedanken uns bei allen Freunden, Gönnern und Mitglie-
dern des SC Mengen die uns bei schönstem Herbstwetter  am 
Hofest im Kromerhof am 03. und 04.10.2014 besucht haben. 
Vielen Dank auch an all den Helfern, Kuchenspender/-innen 
die uns unterstützt haben und auch ein Dankeschön an die 
Nachbarschaft für Ihr Verständnis falls es etwas lauter zuge-
gangen sein sollte. 

Ernennung zum Ehrenmitglied beim SC Mengen im Rahmen 
des 60.jährigen Jubiläums beim diesjährigen Hofest. 

Von links: Hubert Sehringer, Gebhard Wiederle, Werner Löser, 
Erich Bronner, Dieter Sedelmeier, II. Vorstand Friedrich Fiand, 
Werner Kroll, I. Vorstand Wolfgang Elmlinger, Hans Heckel und 
Gerhard Müller.  Es fehlen: Bert Schintzler und Karl Brauer. 
 

Ergebnisse: 

C-Junioren 

Pokal SG Steinenstadt - SG Munzingen/Mengen 2:3 
SG Obermünstertal - SG Munzingen/Mengen3:1 

B-Junioren 

Pokal SG Biengen - SG Prechtal 0:5 

A-Junioren 

SG Biengen I  -  SpVgg Bollschweil-Sölden 2:2 (1:0) 
SG Wasser II  - SG Biengen II4:1 
 
Termine: 
Freitag, den 10. Oktober 2014 
CII-Junioren 18:30 SG Grißheim II - SG Munzingen/Mengen II 
B-Jugend 19.00 Uhr SpVgg Bollschweil - SG Biengen 
A-Jugend 19.00 Uhr PSV Freiburg II - SG Biengen II 

Samstag, den 11. Oktober 2014 
A-Jugend 11.00 Uhr SG Biengen - SG Opingen in Mengen 
C-Junioren 13:00 Uhr SG Munzingen/Mengen - SG Steinen-
stadt 

Sonntag, den 12. Oktober 2014 
Aktive10:45 Uhr Alem.Frbg. Zähringen II - SC Mengen II 
Aktive13:00 Uhr Alem.Frbg. Zähringen - SC Mengen 

Dienstag, den 14. Oktober 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Aktive19:00 Uhr Training 

Mittwoch, den  15. Oktober  2014 
AH19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 16. Oktober 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Aktive19:00 Uhr Training 

Freitag, den 17. Oktober 2014 
A-Jugend 18:30 Uhr SG Ballrechten/Dottingen - SG Biengen 
 
Homepage: 

im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
 
Clubheim: 

Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. Am Wochenende ist wieder Bun-
desliga.  

teNNiSclUb SchALLSTADT-wOLFENwEILER E.V.

etzt noch schnell PartnerIn  
suchen und inden
Auch eine Sommersaison geht irgendwann mal zu Ende und 
wie jedes Jahr veranstaltet der TC Schallstadt-Wolfenweiler 
für die Vereinsmitglieder eine Mixed Vereinsmeisterschaft. 

am 11.10.2014 
Beginn ist 11:00Uhr 
 
Anschließend indet eine Saisonabschlussfeier statt. 
Motto: „Oktoberfest“ 

Dirndl und Lederhosen sind erwünscht. 
  
Dazu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner des TC 
Schallstadt-Wolfenweiler herzlich ein. 
 
Der TC Schallstadt-Wolfenweiler freut sich über interessier-
te Zuschauer und Leser. Mehr Infos zum Verein und seinem 
Team unter www.tc-schallstadt.
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tUrNvereiN MENGEN E.V.

HIER BEWEGT SICH WAS !!! 
Wir rollen, rutschen, schaukeln, bauen, balancieren in der   
ELTERN-KIND-GRUPPE 

Über vielfältige Erfahrungsmöglichkeiten lernt  das Kind sich 
selbst und seine Ausdrucksmöglichkeiten kennen, erwirbt so-
ziale Fähigkeiten, erlebt Gefühle wie Freude, Angst und Erfolg 
und entwickelt im Kontakt mit anderen seine eigene Persön-
lichkeit 

Termine: 
Montag 9.30 – 10.30 Uhr mit Sarah 
im Gymnastikraum der Turnhalle 

Mittwoch Freies Turnen 
Montag 15.00 – 17.00 Uhr mit Sandra 
in der Turnhalle 
(für diese Gruppe anmelden Tel. 07664-9290134) 
 

tUrNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Übungsleiter-/in gesucht  

Für das Mädchen-Geräteturnen von 9-14 Jahren suchen wir 
eine-/n Übungsleiter-/in.  
Bei Interesse bitte melden bei: Sabine Lodholz unter  
Tel: 07664/9148300 oder Christiane Schmid Tel: 07664/600866. 
www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de 

Zumba ab dem 07.10.2014. 

Anmeldung und Infos bei: 
Sabine Kaiser, Tel: 0160-97048549 oder per 
Email an: sbinekaiser@gmail.com 
Der neue 10-malige Zumba Kurs von Sabine Kaiser, 
beginnt am 7.10.14 im Spiegelsaal des 
TV-Wolfenweiler-Schallstadt. Mitglieder 22,00 € 
Nichtmitglieder 45,00 €. Bitte vor Kursbeginn bar bezahlen. 

PArTEIEN / wähLERVEREINIGUNGEN

SPD  Ortsverein Batzenberg
Der  Ortsverein  Batzenberg  lädt  zur 
Vorstandssitzung  und  zum  politischen  Gespräch 
am  14.10.2014 um  19:30  Uhr im  Gasthaus 
Ochsen in Schallstadt ein.
Jeder Interessierte ist willkommen!
Weitere Informationen zum Ortsverein Batzenberg 
finden Sie auf unserer Internetseite
www.spd-batzenberg.de
Für den Vorstand
Daniel Henschelmann

Besuch der Landtagsabgeordneten  
Gabi Rolland in Schallstadt 

Die SPD-Landtagsabgeordnete Gabi Rolland wird am Mon-
tag, dem 13.10. 2014 einen Vor-Ort-Tag in der Gemeinde 
Schallstadt verbringen. Sie wird den Tag dazu nutzen, um sich 
über aktuelle Entwicklungen zu informieren und verschiede-
ne Einrichtungen kennenzulernen. Der Besuch der Abgeord-
neten beginnt mit einem Gespräch bei Bürgermeister Jörg 
Czybulka um zehn Uhr im Rathaus. Nach einer Mittagspause 
wird Frau Rolland um 13.30 Uhr das Dorfhelferinnenwerk Söl-
den e.V. kennenlernen. Um 15.30 Uhr steht die Besichtigung 
des Weinguts Stork auf dem Programm. 
Gerne stellt sich Gabi Rolland den Fragen von interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern während der Mittagspause ab ca. 
12.00 Uhr in der Lokalität Vinolivio.  

SONSTIGES

Vorankündigung:  
3. mobile Fahrradwerkstatt in Mengen 

Am Samstag, dem 22. November, wird auf Einladung des 
Bürgerforum Mengen wieder die Zweirad-Mechanikermeis-
terin Tanja Knöfel in Mengen  Fahrräder reparieren und Ins-
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pektionen anbieten. In der kommenden dunklen Jahreszeit 
trägt nicht zuletzt eine gut funktionierende Beleuchtung zur 
Sicherheit von uns Radfahrern bei ! 
Nach der nächsten Ankündigung Anfang November werden 
dann gerne Anmeldungen entgegengenommen.  Bis dahin 
Gute Fahrt ! 
 
 

Für TV-Kabelnutzer 
Bei Nachfragen zu Ihrem Kabel-Anschluss oder insbesondere 
bei Störungen erhalten Sie Auskunft bei folgenden Stellen: 
 Ortsteile Schallstadt und Wolfenweiler: 
KabelBW 
Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG 
www.kabelbw.de 
Kundenservice: 01 80 5  88 81-50 
Fax: 01 80  5  88 81- 51 
Email: kundenservice@kabelbw.de  
Ortsteil Mengen: 
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co. KG 
Kundenservice: (0 18 05) 22 16 16 
 
 

Gemeinde Auggen Landkreis  
Breisgau-Hochschwarzwald 

Die Gemeinde Auggen stellt zum 01. September 2015 
eine/n Auszubildende/n zum/zur 
Verwaltungsfachangestelle/n  
in der Kommunalverwaltung ein. 
Den genauen Ausschreibungstext können Sie unter www.
auggen.de einsehen.  Für Rückfragen steht Ihnen Herr Ehret, 
Tel. 07631/3677-23 gerne zur Verfügung.  
Gemeinde Auggen 
Hauptstraße 28 
79424 Auggen 
Tel. 07631/3677-0 

 

artisse Film-FORUM, Herbst-Matinee 
Sonntag, 19.10., 11 Uhr 
„TOKYOS BELLY | DER BAUCH VON TOKYO - 
Eine ilmische Gebrauchsanweisung um Japan zu verstehen“ 
Ein Film von Reinhild Dettmer-Finke 
FORUM Merzhausen, Kleiner Saal 
Dorfstraße 3, 79249 Merzhausen  
Zum Film werden – passend zum Thema –
kulinarische Leckerbissen gereicht. 
Eintritt: 6 Euro (Kein Vorverkauf ) 
Die Bewirtung kostet je nach Verbrauch extra. 
www.artisse.de | www.behringilm.de 
 
 

Konzertankündigung 
Das Sinfonische VerbandsBlasOrchester Markgrälerland 
lädt Sie ganz herzlich zu seinem Herbstkonzert am 19.10.2014 
um 18:00 Uhr in die Quellenhalle in Bad Krozingen-Schlatt 
ein. Das Konzert steht unter dem Motto „Kämpfer, Krieger, 
Helden“. Mit Casanova steht ein bekanntes und zugleich au-
ßergewöhnliches Werk von Johan de Meij für Solo Cello und 
sinfonisches Verbandsblasorchester auf dem Programm. Als 

Solocellist konnte Prof. Daniel Robert Graf gewonnen werden. 
Umrahmt werden die Abenteuer des berühmten Casanova 
von dem Werk Spartacus von Jan van der Roost, sowie dem 
bekannten Filmusikepos „Star Wars“. Über zahlreiche Zuhörer 
freut sich das VerbandsBlasOrchester Markgrälerland. 
 

Öfnungszeiten der Tafel 
Tafelladen Bad Krozingen, Bahnhofstraße 4a 
Montags bis Freitags jeweils von 15:30 bis 16:30 Uhr 
Samstags von 11:00 bis 12:00 Uhr 
Tel. 07633 - 92 31 561  
In den Tafelläden dürfen alle bedürftigen Personen, wie z. B.  
„Empfänger von Leistungen zur Sicherung des Lebensunter-
haltes“ einkaufen. Liegt eine Berechtigung vor, wird ein Ein-
kaufsausweis ausgestellt. Bei Fragen, ob eine Berechtigung 
vorliegt, kann man sich während der Öfnungszeiten an die 
Mitarbeiter der Staufener Tafel wenden.  
Die von den Tafelmitarbeitern eingesammelten Lebensmittel 
werden gegen einen geringen Betrag an Berechtigte mit Aus-
weis abgegeben.  
Im angeschlossenen Kleiderladen können auch Personen 
ohne Einkaufsberechtigung einkaufen. Saubere und ein-
wandfreie Kleiderspenden können Montag bis Freitag von 
8:00 bis 16.:00 abgegeben werden.  
Durch die günstige Lage in einem Nebengebäude des 
Bad Krozinger Bahnhofs ist der Tafelladen auch von Schall-
stadt aus gut zu erreichen. Weitere Informationen unter  
www.staufener-tafel.de 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V. 

18. Okt. „Zweitälersteig 5, Wo das Herz aufgeht“
(Samstag) Höhenhäuser-Hünersedel-Gscheid-Kastelburg-
  Waldkirch, 
  Tref:  9 Uhr, Hbf, Zug Elzach, 
  Auf-/Abstieg:  422m/823m, 
  Gehzeit: 6,5Std/23km, mittel, schwer, 
  Einkehr: nach Absprache, 
  Rucksackverplegung: ja
  Führung: Beate Groß/Veronika Sumser, 
  Tel. 0761/4001859  
19. Okt. „Herbstliches Münstertal“ 
(Sonntag) Spielweg (550m)-Ringwegers (575m)- 
  Auf der Wacht(528m)-Gufenbach (390 m)-
  Belchenblick(372m), 
  Tref: 9,00 Uhr, Hbf, Zug Basel, 
  9,15 Uhr, umsteigen in Bad Krozingen, 
  SWEG Münstertal, Abf. 9,32 Uhr, 
  Wanderführerin steigt dort zu, 
  Auf-/Abstieg: 80m/230m, 
  Gehzeit: 3Std/7,5km, mittel, leicht, 
  Einkehr: am Ende
  Rucksackverplegung: ja
  Führung: Gerda Just, Tel. 07633/16971  
21. Okt. „Zum Lenzenberg“ 
(Dienstag) Ihringen-Lenzenberg - Ihringen, 
  Tref: 9,15 Uhr, Hbf, Zug Breisach
  Aufstieg:  298m, 
  Gehzeit: 3Std/9,4km, mittel, 
  Einkehr: ja, Rucksackverplegung: ja
  Führung: Gerti Plangger, Tel. 0761/492563  
Gäste sind herzlich willkommen 


